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unter Zuckungen niederstürzen ; durch einige Schluck kaltenWasserswerdensiedannwiederhergestellt.

 Von Manins Hause aus machte Smith Ausflüge undhatteGelegenheit,dieAraukanerinihremganzenLebenundTreibenzustndiren.ManntnahmihnanSohnesStattanundertheilteihmdeuNameuNamcuLauqueu.

 Als ein gutes Omen ward es betrachtet , als ein weißerAdler,derebendeuNamenNamcuführt,einigeTagespäterzurRechtenSmithsaufflog.DieIndianergebenvielanfdenVogelflug,densiegeuaubeobachten;einervonSmithsBegleiternrichtetefolgendesGebetandenAdler:„ONamen,großesWesen,siehaufunsuichtmitdeinen:linken,sondernmitdeinemrechtenAuge,dennduweißtja,daßwirarmsind!WacheüberunsereKinderundBrüder,bescheerunsGlückundgestatteuns,sicherindieHeimathzurückzukehren."

 In den verschwommenen religiösen Vorstellungen der Ma -puchesnimmtdieserAdlereiueuhohenRaugein,daergleich-samalsAbgesandter,des.höchste»Wesensbetrachtetwird.AlseinmitdemBöseuiuBeziehungstehenderVogelwirdeinkleinerschwarzerSpottvogelbetrachtet,derseiuelachendeStimmeiudenBüschenertönenläßt;hörtmanseinenTonzurLinkeu,soistsicheretwasBösesimAnzüge.NochvieleandereDingeerhaltenbeiihnenübernatürlicheEigenschaftenoderVorbedeutungen.SozeigteinZwicken,dasnervöseroderrheumatischerNaturist,ihueujenachdemKörpertheil,indeniesstattfindet,GutesoderUeblesauzc.

 Die Araukaner haben keine Priester , welche Religionlehrenoderreligiöse(Zeremonienvollbringen;esistsichdeshalbinBezugaufdeuGlaubeuJederselbstüberlassen,wodurchmehroderwenigerverschiedenartigereligiöseVorstellungenbeidemselbenVolkeentstehen.ImAllgemeinenhabensiedieVorstellungvoneinemguteuundeinembösenWesen;nebendiesenbeideneristirenkeineanderenGötter,abernocheineMengeverschiedenartigerGeister.TempelundGötzenbilderhabensienichtundebensowenigverehrensiesichtbareKörper,wieHimmelsgestirneoderThiere.

 Bei Nationalberathungen oder festlichen VersammlungenwerdenzuweileuThieropfergebracht.DasBlutwirdalsLibatiouvergossen,unddasHerzdesThiereswirdaufeinemZimmetbaumzweigumhergetragenunddabeigetanztundge-snngen.DasFleischdesThiereswirdgegessen,dieKnochenwerdensorgfältiggesammeltundindennächstenfließendenStromgeworfen,dasiealsheiligbetrachtetwerdenunddes-halbnichtfürdieHundebestimmtsind.

 Auch Menschenopfer kommen bei den Araukanernvor,dochbenutztmanalssolchenurKriegsgefangene.DerGe-

fangene wird auf einem Pferde , dessen Ohren nnd Schwanzgestutztsind,zumRichtplatzgeführt.Dortangekommen,mußereiuGrabgraben,indaserkleineStäbehineinwirft;beijedemStab,derindasGrabhineinfällt,rufterdeuNameneinesderbestenKriegerseinereigenenNationaus,wobeidieAraukanersichnochinallerleiSpottnndHohnergehen.HatersodengntenNnsseinesVolkesbegraben,dannwirdihmmiteinerKenlederSchädelzerschlagen;dasHerzwirdansderBrustherausgerissennndnochschlagenddemToquidargereicht,dereinigeTropfenBlntdaranssangtnndesdanndenan-derenHäuptlingenreicht,damitsieeinGleichesthnn.WieMolinabehauptet,werdenansdenKnochenFlötennndansderHirnschale,wennsieunverletztgebliebenist,wirdeinBechergemacht.Smithhataberhiervonnieetwasbemerkt.DieseMenschenopfersindabernichteigentlicheNeligionsakte,sondernvielmehreineGenugthnungfürdieManenderimKriegege-bliebenenTapferen.

 Anch den Geistern des Sturmes bringt man Opfer . IneinemsehrengenPahderCordillerenwüthengewöhnlichhes-tigeStürme.Umsieznbeschwichtigen,streitendieIndianer,welchedurchdenPaßziehen,einigeGlasperlenindieHöh-lnngeneinesgewissenSteines.BeimTrinkenvonWeinver-gißtderAraukanernie,vorhereinigeTropfenznverschütten,ebensowieervonjedemLaibBrod,eheeresgenießt,einigeKrnmenanfdieErdewirft.EssinddieselbenLibationen,welchediehochkultivirtenVölkerdesAlterthnmsdemBacchnsnndderCeresdarbrachten,dieaberbeidemArankanerDank-barkeitgegendashöchsteWesenbedeuten.

 Die Jesniten hatten zahlreiche Missionen im Lande derAraukanerangelegt,derenRninennochznsehensind,abervomChristenthumistauchnichteinmaleineSpurübrigge-blieben.EswarennurwenigeAraukanerzuehrlichenChri-steubekehrtworden;undwennmanauchdieeinzelnenJe-suitenachtete,sofürchtetemandochdenEinflnßdergesammtenKörperschaftundverjagtesie.AnderenMissionären,dieinsInneredrangen,isteswohlgelnngenzntaufen;aberdemchristlichenNamenundeinigenkleinenMetallkrenzen,diemanhierunddazwischendemPerlen-undMünzenschmuckfiudet,istnichtsvomChristenthumübriggeblieben.GanzwirknngslossindauchdiekatholischenMissioneninValdivia*).

 * ) Bekanntlich hat ein französischer Abenteurer, HerrTonnens , sich voreinigenJahrenalsOrllieAntoinePremierzum„KönigederAranka-ner"aufgeworfen,aberdiechilenischeRegierungnahmihngefangen,underistnuninEuropa.VoreinigerZeithaterineinemanalleMächtederWeltgerichtetenSchreibenseinvermeintlichesAnrechtaufdiearaukauischeKronegewahrtundsichbitterüberChilebeschwert.

Die neuesten Nachrichten über die

 Im Jahre 1863 hatte sich eine Schaar polnischer Jnsur -geuteuimBialowitzerWaldefestgesetzt;unrmitgroßerMühekonntensievomrnssischeuMilitäransdemundurchdringlichenForstevertriebenwerden,dochsollenbeidieserGelegenheitauchvielederletztendortnochinvollerFreiheitlebendenAuerochsenumgekommensein.

 Die meisten Berichte , welche man über diese Thiere liest ,beruhennochansdenaltenMittheilnngenvonderBrinckens.AusführlicheNachrichtenerhieltenwirzuletztdurchdeuPro-fefsoranderk.k.ThierarzneifchnleznWien,Dr.FranzMüller,welcherimAnstragedesösterreichischenMinisteriums
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nnd mit Genehmigung des Kaisers vou Rußland einen Auer -ochseninBialowitzselbstpräparirendurfte.SeinemBerichteentnehmenwirdiefolgeudeuDaten.

 Der Bialowitzer^ ) Wald liegt im prnschan'schen Kreisedesgrodno'schenGouvernementsaufeinerEbene.ErbestehtgrößtentheilsausKiefern;Fichten,diezuweilenmitEichenundBuchennntermifchtsind,zeigensichweniger.DieKiefernerreicheneinebewunderungswürdigeHöheundSchlankheit

 « ) Müller schreibt stets Bialowesch . Es ist dies vielleicht richtig ;dochbehaltenwirdieallgemeinüblicheFormbei.


